
Stichpunkte zur Keynote von  
Herrn Staatssekretär Franz Josef Pschierer, MdL 

zum Thema 

„IT und eGovernment im Zeichen gesellschaftlicher Herausfor-
derungen“ 

(Redezeit 15 Min.) 

auf der 

Business Partnering Convention 5./6.12.2011 
am 5. Dezember 2011 

im Haus der Bayerischen Wirtschaft in München 
 

Es gilt das gesprochene Wort! 
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1. Einleitung 

 Lieber Herr Brossardt, 

 sehr geehrte Damen und Herren, 

 bereits zweimal habe ich nun auf der Business Partnering 

Convention über wichtige, zukunftsweisende IT-Themen vorge-

tragen. 

 Heute möchte ich die Gelegenheit als Schirmherr dieser Ver-

anstaltung nutzen, den Fokus noch stärker auf zukünftige, 
gemeinsam zu bewältigende Herausforderungen zu richten. 
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2. Globale Herausforderungen 

 In der Vergangenheit haben wir intensiv und durchaus erfolg-

reich an Verbesserungen in der Informations- und Kommu-
nikationstechnik gearbeitet. 

 Wir haben unsere Prozesse verschlankt, optimiert und somit 

unsere Wettbewerbsfähigkeit laufend verbessert. 

 Nun sehen wir uns verstärkt Herausforderungen gegenüber, 

die von globaler Reichweite sind. 
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 Nicht nur Wirtschaftsunternehmen oder Verwaltungen sind von 

deren Auswirkungen betroffen, sondern unsere Gesellschaft 

insgesamt! 

 Von aktueller Virulenz sind hier: 

 Globale Finanzkrisen, 

 exzessive Verschuldung der öffentlichen Hand, 

 verschärfter globalisierter Wettbewerb, 

 instabiles Wirtschaftswachstum, 
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 rasanter technischer Fortschritt mit immer kürzer werden-

den Innovationszyklen und damit verbunden  

 wachsende Nachfrage nach hochqualifizierten Fachkräf-
ten –   angesichts einer alternden Gesellschaft!  

 und nicht zuletzt der Klimawandel, der nun laut kürzlicher 

Meldungen sogar noch schneller vor sich gehen soll, als 

noch vor wenigen Jahren prognostiziert wurde. 
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3. Lösung durch Kooperationen 

 Angesichts dieser fundamentalen Problemsituationen, müssen 

wir auch unsere Bemühungen, technische Lösungen zu erar-
beiten, verstärkt in einen übergeordneten, strategisch aus-
gerichteten Kontext stellen! 

 Das Zauberwort heißt hier: Zielgerichtete Kooperation im 
Sinne von „Think global – act local“! 
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 Denn, meine Damen und Herren, 

 es gilt, die Vorhaben und Lösungsansätze, die bereits auf 

verschiedenen Verwaltungsebenen (sei es EU, Bund, Länder 

oder Kommunen) und in den einzelnen Branchenverbänden 

der Industrie vorhanden sind oder gerade angegangen werden, 

 auf geeignete Weise zusammenzuführen, 

 gemeinsam auszurichten und 

 gezielt mit genau abgestimmten Initiativen zu verstärken. 
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4. Bewährte Kooperationsansätze 

 Im Rahmen der bayerischen eGovernment-Initiative stehen 

wir bereits seit längerem im Dialog mit der Bayerischen Wirt-
schaft zur Weiterentwicklung von eGovernment. 

 Mit den kommunalen Spitzenverbänden, den „Hauptlieferan-

ten“ von Verwaltungsleistungen, arbeiten wir im Rahmen des 

eGovernment-Pakts bayernweit eng zusammen. 
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 Auch die Zusammenarbeit von Bund und Ländern auf dem 

Gebiet der IT wurde neu geordnet: 

 Eine Grundgesetzänderung und ein ergänzenden Staatsvertrag 

führte zur Einrichtung des IT-Planungsrates des Bundes und 

der Länder im vergangenen Jahr. 

 Über diesen soll auch verstärkt die Zusammenarbeit mit der 
EU-Kommission zur Weiterentwicklung von eGovernment in 

Europa erfolgen, insbesondere im Hinblick auf die Umsetzung 
des eGovernment-Aktionsplans 2011-2015. 
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5. Zukunftsweisende Plattformen 

 Strategische Kooperationen brauchen geeignete Informati-
ons- und Austauschplattformen, über die potenzielle und 

tatsächliche Partner in Verbindung treten können. 

 Zwei idealtypische Ausprägungen solcher Plattformen gibt es 

hochaktuell – heute und morgen – hier in München: 

 Die Business Partnering Convention und der Nationale IT-
Gipfel. 



-    - 11

 Der Nationale IT-Gipfel morgen wird zahlreiche Innovationen 

präsentieren. 

 Im Zusammenhang mit einer vom „Münchner Kreis“ erstellten 

Zukunftsstudie wird er aufzeigen, welche zukunftsweisende 

Bedeutung die IT in sechzehn typischen „Lebensbildern“ 

unserer Gesellschaft hat und welche Handlungsszenarien 

daraus Wirtschaft und Verwaltung ableiten können! 

 Schwerpunktmäßig stehen dabei u. a. die Bereiche Bildung, 
Vernetzung, Mobilität, Umwelt und Gesundheit, aber auch 

IT-Sicherheit, Datenschutz und Nutzerorientierung im Vor-

dergrund! 
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 Die Business Partnering Convention hat sich als etablierte 

Austauschplattform der Wirtschaft etabliert. 

 Aufgrund ihres Vernetzungsansatzes hat sie das Potenzial, 

diese Konzepte mit geeigneten Partnern und Know-How-

Trägern weiter zu entwickeln… 

 und in entsprechenden Arbeitsgruppen in intelligente Lösun-
gen und smarte Anwendungen für Wirtschaft und Verwal-
tung umzusetzen! 
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6. Ausblick 

 Deshalb ist es mir ein Anliegen, das bayerische eGovern-
ment bereits im kommenden Jahr stärker bei der Business 

Partnering Convention einzubringen. 

 Vorstellen kann ich mir  

 eine Beteiligung am Ausstellungsbereich und an den Vorträ-

gen, 

 die Verleihung des Bayerischen „eGovernment-Löwen“ für 

herausragende eGovernment-Lösungen  
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 sowie eine aktive Beteiligung an den Expertengesprächen 
der bayerischen Wirtschaft, insbesondere im Rahmen der 

CIO-Roundtables. 

 Unser gemeinsames Ziel muss es dabei sein, die wertvollen 

Ergebnisse, die u.a. in den unterjährigen Arbeitsgruppen des 

Nationalen IT-Gipfels, im IT-Forschungscluster oder „Münch-

ner Kreis“ erzielt werden, in die gemeinsamen strategischen 
Planungen unserer Wirtschaft und unserer Verwaltung einflie-

ßen zu lassen. 

 Deshalb muss meines Erachten unser zukünftiges Motto lau-

ten: „IT and eGovernment for Business Excellence!“ 
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 Meine Damen und Herren, 

 in diesem Sinn freue ich mich bereits auf die Diskussion im 

CIO-Roundtable am heutigen Nachmittag. 

 Erstmals werden CIOs des Bundes und der Länder daran 

teilnehmen. 

 Der Verlauf der Business Partnering Convention verspricht 

spannend zu werden! 

 

 Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 


